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— Se . Maj . der König hat dem Ober¬
amtsbaumeister Link in Neuenbürg die Karl-
Olga - Medaille in Silber und dem Baumeister
Heinrich Propst in Calmbach die Karl-Olga «
Medaille in Bronze verliehen .

Stuttgart , 26 . Mai . j Dre Finanzkommission
der Zweiten Kammer fuhr gestern mit der Be¬
ratung der Stuttgarter Bahnhosvorlage fort.
Es gelangten die Anträge des Berichterstatters
Dr. v . Kiene zur Annahme und zwar : 1 ) der
Ziff. 1 des Art . 1 (Umbau und Erweiterung
des Hauptbahnhofcs Stuttgart und Erweiterung
des Nordbahnhofs Stuttgart zuzustimmen, ein¬
stimmig ; 2) der vorgeschlagenen Ausführung
des Schillerstraßen -Projekts zuzustimmen und
hierdurch die zu diesem Projekt , sowie für die
Ausführung des Schloßstraßenprojekts einge¬
kommenen Eingaben als erledigt zu erklären,
mit 12 gegen 2 Stimmen (v . Gauß und Kloß ;
3) die Erwartung auszusprechen, daß die Stadt¬
gemeinde Stuttgart für die Ausführung der zu¬
gleich wesentlich in ihrem Interesse gelegenen
Bauten Ziff. 1 , 4 und 7 (Bahnhofumbau
Stuttgart , Bahnhofumbau Cannstatt, Verbind¬
ungsbahn von Untertürkheim nach Wangen
und Herstellung eines GüterbahnhofsGaisburg)
zur.Leistung eines angemessenen Beitrags veran «
laßt wird, sowie daß die Stadtgemeinde das
in ihrem Besitz befindliche und zu diesen
Bauten erforderliche Gelände um einen
mäßigen Preis abgeben wird , mit 8 gegen
5 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung; 4) ferner
die Erwartung auszusprechen, daß über die
Dauer der Ausführung der nach Art. 1 vor¬
gesehenen Bauten die Fortsetzung des Baues
von Nebenbahnen im Land keinen Stillstand
und keine Einschränkung erleidet , mit .12 gegen
1 Stimme bei 1 Stimmenthaltung.

Heidelberg , 21 . Mai . Die kürzlich da¬
hier verstorbene Rentnerin Fräulein Pauline
Krieg hat die Stadtgememde Heidelberg zum
Erben ihres gesamten , sich auf etwa 115000 Mk.
belaufenden Vermögens mit der Bestimmung
eingesetzt, daß dasselbe zum Besten der arbeiten¬
den Klasse, in erster Linie zur Erbauung billiger
Arbeiterwohnungen, Verwendung finden soll.
An dem der Stadt hinterlassenen Vermögen
gehen 20000 Mk. an Vermächtnissen ab , welche
die Erblasserin Verwandten zugedacht hat .

— Die Herkomer- Konkurrenz hat auch in
diesem Jahre eine unerwartet große Zahl Teil¬
nehmer gefunden. Es sind 192 Automobile
gemeldet worden. Die Fahrt beginnt am 5 .
Juni in Dresden und führt über Eisenach-
Mannheim - Karlsruhe-Rastatt-Achern über den
Kniebis-Freudenstadt Lindau » Augsburg - Frank¬
furt a . M . Die Wagen werden am Freitag,
7 . Juni , in Mannheim abgelassen werden in
Abständen von je einer halben Minute.

Landau (Pfalz) 23 . Mai . Ein Wein-
sälschungsprozeß größten Stils , der schon bei
dem Bekanntwerden desselben vor 12 Wochen
durch die Verhaftung der Angeklagten viel Staub
ausgewirbelt Hat,

'
wurde von hiesiger Straf¬

kammer zu Ende gebracht. In der Verhand .
lung hatten sich Weinhänder Jakob Jung wegen

Weinfälschung und die Chemikalienhändler
Ludwig Steinbauer und Julius Baumann, alle
von Edenkoben , wegen der Beihilfe hierzu ver¬
antworten . Jung , der den Weinhandel in so
großem Stile führte , daß er einen jährlichen
Umsatz von 1110000 bis 1 120000 Liter zu
verzeichnen hatte , brachte diese Weine zu un¬
gewöhnlich billigen Preisen in den Handel .
Letzterer Umstand trug dazu bei, daß in den
Kellereien des Angeklagten eine gründliche
Kontrolle durch die staatlichen Kontrolleure vor¬
genommen wurde . Diese beanstandeten bei der
Kontrolle mehrere Faß Wein mit etwa 110 000
Liter Inhalt , weil der darin befindliche Wein
stark überstreckt erschien und mit Chemikalien
vermischt war. Der Bezug von großen Mengen
Glyzerin und Weinsteinsäure, sowie von griechi¬
schem Sekt , welche Stoffe alle zur Weinbereit -
ung dienten , wurde dem Angeklagten nachge¬
wiesen . Bei der chemischen Analyse der bean¬
standeten Weine wurde festgestellt , daß dieselben
aufs äußerste überstreckt sind und nur infolge
des Zusatzes von Chemikalien einen hohen
Extraktgehalt aufweisen. Die Angeklagten Stein-
bauer urd Baumann wurden überwiesen, daß
sie die Lieferanten der Chemikalien waren , die
Jung zum Pantschen seiner Weine nötig hatte.
Auch die Zeugensachverständigen erklärten , daß
die Jungschen Weine recht dünn , stark überstreckt
und mit Glyzerin vermengt seien . Das Urteil
lautete für Jung auf fünf Monate Gefängnis
und Einziehung des beschlagnahmten Weines ,
für Steinbauer und Baumaun auf vier Monate
Gefängnis.

— ( Neue Bestimmungen über den Radfahr¬
verkehr. ) Auf Grund einer unter den Bundes¬
regierungen getroffenen Verständigung werden
im Regierungsblatt neue Bestimmungen über
den Radfahrverkehr in Württemberg bekannt
gegeben , die am 1 . Januar 1908 in Kraft
treten sollen . Danach hat jeder Radfahrer
eine auf seinen Namen lautende Radfahrkarte
bei sich zu führen , die aus Verlangen dem
zuständigen Beamten vorzuzeigen ist und für
den Umfang des Deutschen Reiches gilt . Auf
den Halteruf oder das Hallzeichen eines Poli¬
zeibeamten hat jeder Radfahrer anzuhalten .
Die Fahrgeschwindigkeit ist jederzeit so einzu¬
richten , daß Unfälle und Verkehrsstörungen
vermieden werden ; insbesondere darf innerhalb
geschlossener Ortsteile nur mit mäßiger Ge¬
schwindigkeit gefahren werden. Auch muß auf
unübersichtliche ^ Wegen, in der Dunkelheit , bei
Straßenkreuzungen usw . so langsam und vor-
sichtig gefahren werden , daß das Fahrrad
nötigenfalls auf der Stelle zum Halten gebracht
werden kann . In all diesen Fällen , sowie
beim Bergabfahren ist es verboten , beide Hände
gleichzeitig von der Lenkstange oder die Füße
von den Pedalen zu nehmen . Der Radfahrer
hat entgegenkommende, zu überholende , bei
Fahrtrichtungen kreuzende Menschen, insbe¬
sondere die Führer von Fuhrwerken , Vieh»
treiber usw . durch deutlich hörbares Glocken¬
zeichen aufmerksam zu machen . Das Abgcben
des Glockenzeichen ist sofort einzustellen, wenn
Tiere dadurch unruhig oder scheu werden .

— In Mainz starb , der „ Franks. Ztg . "

zufolge, der populärste Gastwirt von Mainz,
der Besitzer der Brauerei „ Zum Birnbaum " ,
Franz Geier . Der Verstorbene war in ganz
Hessen und den angrenzenden Distrikten bekannt.
Einen besonderen Ruf hatte er sich durch seinen
Kinderreichtum erworben . Von zwei Frauen
waren ihm 35 Kinder geboren worden .

— Aus Rom wird berichtet : Die Gräfin
Lonyay , die ehemalige österreichische Kronprin¬
zessin, will , durch gewisse Angriffe dazu getrie¬
ben, ihre Memoiren herausgeben und auch die
Wahrheit über die mysteriöseNacht des 30. Juni
1889 bekannt geben .

Ans Htndt ««- Umgebung.
Wildbad , 27 . Mai . Es seien an dieser

Stelle die Mitglieder des KurvereinS nochmals
darauf aufmerksam gemacht , daß fortwährend
eine große Anzahl von Wohnungsgesuchen in
der Auslage des Vereins ausgehängt sind ,
worauf die Mitglieder ihre Offerten einreichen
wollen.

X Wildbad , 26 . Mai . Im Konversations¬
saale hielt am Samstag Abend Fräulein M.
Springer einen hochinteressanten Vortrag über
eines noch wenig bekannten Dichters — Gustav
Nenner — Drama „ Merlin " . Sie sprach in
ihrer Einleitung über das Gottesgnadentum des
wahren Künstlers , insbesondere des dramatischen
Dichters , der nicht etwa dichtet , weil er eben
ein Gedicht machen will oder gar soll , sondern
weil er nicht anders kann, weil seine Gedichte
aus seinem Innern herausdringen als ein Akt
der Notwendigkeit, spontan und originell , ohne
etwa Vorbilder auszujuchen und nachzuähmen,
dessen Werke eben nur ihn selbst , sein Innen¬
leben wiederspiegeln. Furchtlos und lächelnd
erträgt er Hohn und Spott , gar falsche An¬
schuldigungen seiner Mitmenschen dafür im
festen Vertrauen auf seine innere Berufung
und sein schuldlos reines Herz . Darnach gab
nun die Rednerin , die lebhaft bewegt mit stark
dramatischer Diktion zu fesseln weiß, nach kurzer
Beleuchtung des historischen Bodens , auf dem
dies Drama aufgebaut ist, eine fesselnde Schilder¬
ung der ganzen Handlung . Das Drama spielt
in der ältesten fast sagenhaften Zeit der angel¬
sächsischen Geschichte um das Jahr 449 n . Ehr.
unter den germanischen Heerführern Hengist
und Horsa , die mit großen Stceitkräften in
England cingedrungen waren und die eigent¬
lichen Gründer der späteren angelsächsischen
Königreiche wurden . Fräulein Springer er¬
zielte besonderen Effekt durch geschicktes, fast
unvermitteltes Einflechten hochdramatisch be¬
wegter Dialoge und Monologe der Dichtung
selbst in ihre Erzählung, ein Umstand, der
wesentlich dazu beiträgt , den Hörer für die ihm
etwa , wie mir, noch unbekannte Dichtung zu
gewinnen und das lebhafte Verlangen in ihm
zu erwecken, dieselbe kennen zu lernen . An die
Erzählung schließt die Dame eine eingehende
Kritik , sowie die Schilderung und Würdigung
der in der Dichtung dargestellten Charaktere
an und weiß uns für die letzteren geradezu zu
begeistern. Ein Sehnen kommt uns an , in
die Tiefen dieser Dichtung einzudringen und vor



Allem diesen Merlin , den reinen , als Zauberer
verschrieenen Urmenschen , den sie mit unser
Aller Urahnen Adam psychologisch interessant
vergleicht, und demnächst Ganela, die reine,
keusche , treu und unerschütterlich bis in den Tod
liebende germanische Maid näher kennen zu
lernen . Das Drama in seiner Gesamtheit aber
charakterisiert sie nicht als ein Stück, einen
Ausschnitt aus dem realen menschlichen Leben ,
sondern als ein Weltgericht und kommt noch zu
interessanten Vergleichen über die Sühnung von
Verbrechen sowohl , als auch von straffreier
moralischer Schuld , die außerhalb des Rahmens
des Strafgesetzes steht , und zwar wie sie uns
im „ Merlin " und wie sie uns in anderen
Dramen z . B . der Braut von Messina von Fr .
von Schiller geschildert wird . Nach den von
der Vortragenden rezitierten Versen erscheint
die s Sprache .der in fünffüßigen Jamben ge¬
schriebenen Dichtung edel und hochpoetisch, so-
daß sie sicher wert ist , ihr nicht nur einen
Abend, sondern ein eingehendes Studium zu
widmen.

X Wildbad , 27 . Mai . Die Pracht der
Blumenthal ' schen Lichtbilder aus dem
Schwarzwald und seinem Leben , wie sie uns
gestern abend im Kurtheater vorgeführt worden
sind , auch nur annähernd mit Worten zu be¬
schreiben ist unmöglich . Eine erhabenere und
erhebendere, naturgetreuereund gleichzeitig künst¬
lerischere Darstellung der wunderbaren Tannen.
Wälder der Waldeseinsamkeit in den verschie¬
densten der Natur abgelauschten Stimmungen
bei Mondlicht , Abend- und Morgenbeleuchtung ,
insbesondere auch bei einsallendem Nebel oder
Schneegewitter , bei Hereinbrechen eines Wetters,
scheint mir, der ich den Schwarzwald im Nord
und Süd, im diesseitigen Königreich und im
Großherzogtum Baden drüben auch in steileren
Höhen schon kennen gelernt , dagegen undenkbar.
Kam ich nach dem , was ich von den Lichtbildern
bereits gehört , insbesondere auch durch die
mir bekannten Urteile hervorragender Kunst¬
verständiger beeinflußt , mit gewissen Erwart -
ungen in das Kurtheater , so mutz ich gestehen ,
daß diese sich nicht nur erfüllten , sondern
noch weit übeclroffen wurden . Wie mutet uns
gleich die Enzpromenade mit dem polternden
schäumenden Flüßchen, an, wie lockt uns der
herrliche Wald aufwärts nach Kaltenbronn ,
wo uns das durch seine Auernhahnbalz
berühmte Großherzogliche Jagdschloß gastlich
einladet . Der Wildsee oder Hornsee, der Titi¬
see und Schluchsee ziehen an unserem Auge in
ihrer Bergeseinsamkeit vorüber . Wir strei¬
fen das Dorf Schluchsee , nachdem wir schon
vorher die reizenden Triberger Wasserfälle
ohne die dort obligate elektrische Beleuch¬
tung bewundert . Dann statte» wir dem
Herzogenhorn und Feldberg einen Besuch ab ,
blicken auf die in sanfter Versenkung zwischen
den wunderbarsten Wäldern eingebettete fürst¬
liche Sommerfrische St . Blasien mit ihren
Wohlstand verratenden Bauten herab , eilen
über Menzenschwand nach der erst neuerdings
zugänglich gewordenen Wutachschlucht , um uns
bann die von beträchtlicher Höhe herabstür¬
zenden Todtnaufälle anzusehen und auf den
bald vor uns liegenden Belchen loszumar¬
schieren , dessen charakteristische Physiognomie
weit über die Rheinebene in das Elsaß und
die Schweiz hickbin das Wahrzeichen des
Schwa czwaldes bildet . Vom Belchen gelangen
wir hinab nach dem reizenden Badeort Baden¬
weiler und im Fluge gehts von da nach Frei¬
burg , das uns strahlend im Sonnenlicht , mit
dem Juwel seines Münsters geschmückt, mit
offenen Armen aufnimmt , um uns für unsere
lange Höhenwanderung reichen Lohn zu bieten ,
denn

,,Z' Friburg in der Stadt
Sufer ischt 's und glatt,
Riche Herre, Geld und Guet ,
Jumpfere wie Milch und Blut I
Z ' Friburg in der Stadt ."

Nach einer angemessenen Ruhepause führt
uns unser Weg aufs Neue durch prächtige
Wälder in die Berge nach einem Schwarzwald¬
dorf , in dem wir etwas verweilen, um seine
Bewohner , deren Tätigkeit und Bräuche kennen
zu lernen . Wir interessieren uns für die scharf
geschnittenen prachtvollen Charakterporträts
seiner Spitzen und der ältesten Leute, erfreuen

uns an der hohen stämmigen Figur eines
Flößers , der gleichsam das Abbild einer
mächtigen Schwarzwaldtannescheint , und machen
uns, nachdem wir den Berater von Menschen
und Vieh in seiner Sprechstunde belauscht , bald
mit dem schönen Biehstand bekannt. Auf dem
Markt, zu dem die Leute aus der Umgegend
zum Verkauf und Einkauf herbeieilen, wird gerade
ein Handel um zwei hervorragend schöne ge¬
scheckte Ochsen abgeschlossen , indessen die Bäuerin
ihren Bedarf an Kleiderstoffen deckt und ein
reicher Hofbauer mit einem gleichschweren eben¬
bürtigen Nachbar wichtige Dinge verhandelt ,
deren Ergebnis wir im nächsten Bilde schauen
als die Verlobung eines glückseligen jungen
Menschenpaares , das uns in reinem strahlen¬
den Glück geradezu zwingt sich mit ihm zu
freuen . Der Herr Oberförster präsentiert sich
an seinem Arbeitstisch . Seine Arbeiterinnen
roden das Unkraut zwischen den jungen Tannen
aus . Auch dem Fällen mächtiger Stämme
schauen wir zu, sehen sie dann zu Flößen zu¬
sammensetzen und in lustiger Fahrt strom¬
abwärts eine scharfe Kurve nehmen. Auch zu
Wagen sehen wir die Stämme in Morgen¬
beleuchtung und dann in geradezu einzigschöner
und wunderbarer Mondscheinbeleuchtung auf
der Landstraße befördern , nichts als ein Holz¬
wagen und etwas Mondschein ! Aber ein
Bild , ein Bild , das man nie vergessen kann !
Und jetzt eine wunderbare Serie von Jagd¬
bildern mit Waldhornbegleitung ! Ganz her¬
vorragend schön ist hier das äsende Rehwild
im lichten Hochwald. Den Schluß bildet ein
mächtiger zur Strecke gebrachter Gebirgshirsch
mit großer Endenzahl . Eine Schneewanderung
aus den Feldberg bietet anschließend an eine
ganz hervorragende Fülle von Schneeland¬
schaften , Ansichten von vereisten und von
schwerer Schneelast tief gebeugten Tannen,
Schneewehen oder Mächten mit den charakter¬
istischen Stimmungen von Luft und Licht. Wir
steigen bis zum Feldbergerhof , um uns zu
stärken, dann weiter hinauf, bis zum Turm
und schauen nun hinab über die ganze Alpen¬
kette von den Allgäuer Alpen mit dem Säntis
über Glarner , Urner, Schwyzer Berge hinweg
bis zu dem ewigen Eis der Berner Alpen und
sogar des Montblanc. Den Schluß der
prächtigen und so überaus reichhaltigen Vor¬
stellung bildeten die schon Eingangs besprochenen
durchaus aparten und unübertrefflichen Stiinm-
ungs - Gebirgsbilder bei einfallendem Nebel oder
Gewitter , nach entladenem Gewitter , bei
Sonnenaufgang u . s . w . Und wenn es mir
als bescheidenem Laien gestattet sein soll mein
Urteil über die Blumenthal ' schen Lichtbilder
kurz zusammenzufassen, so kann ich nur sagen :
„großartig, einzig und unübertrefflich ! " Wir
treten hinaus aus dem Theater, überschreiten
die Enzbrücke und sind damit an dem Aus¬
gangspunkt des Vortrags wieder angelangt .
Ringsum ist, wie drinnen es der Fall gewesen ,
um mit Herrn Rektor Dr . Salzmann aus
Stuttgart zu reden : „ Schwarzwaldlust und
Schwarzwalüduft. "

Calmbach , 25 . Mai . Heute nachmittag
fand in Anwesenheit der Königspaares die feier¬
liche Einweihung der von dem Verein für Volks-
Heilstätten auf dem Hengstberg, Markung Schöm¬
berg . neu erstellten Heilstätte für Lungenkranke,
die mit Genehmigung der Königin den Namen
„ Charlottenhöhe " führt , statt . Der ganze Ort
hatte ein festliches Gewand angelegt . Ueberall
grüßten bunte Fahnen , die Straßen , welche das
Königspaar zu passieren hatten , zierten grüne
Tanaenbäume und Guirlanden. Das Königs¬
paar traf mittels Automobil über Hirjau -Ober -
reichenbach kommend um '/s4 Uhr auf der Calwer
Straße vor dem Ort ein . Zur Begrüßung
Ihrer Majestäten hatten sich daselbst neben
sämtlichen hiesigen Vereinen mit den bürgerl .
Kollegien und der Freiw. Feuerwehr an der
Spitze , die Krieger- und Militärvereine des
Bezirks in großer Zahl aufgestellt. Schultheiß
Hörnle hielt eine Begrüßungsansprache an Ihre
Majestäten und hieß Höchstdieselben im Namen
der Gemeinde herzlich willkommen. Seine
Majestät dankte in warmen Worten für den
herzlichen und freundlichen Empfang und be¬
auftragte den Ortsvorsteher , auch der gesamten
Einwohnerschaft den Dank Ihrer Majestäten zu

übermitteln . Hierauf erstattete der Bezirksob-
mann der Krieger - und Militärvereine, Direktor
Loos - Neuenbürg , Sr . Majestät den Rapport
über die Anwesenheit der militärischen Vereine
und brachte alsdann auf Ihre Majestäten den
König und die Königin ein mit lebhafter Be¬
geisterung aufgenommenes Hurra aus . Es
mögen im ganzen 30 Vereine mit 25 Fahnen,
darunter 26 militärische Vereine mit etwa 500
Mitgliedern aufgestellt gewesen fern . Der König
schritt in Begleitung des diensttuenden Kammer¬
herrn Frhrn . v . Reischach , des Bezirksobmanns
Loos und des Schultheißen Hörnle die große
Front der Vereine ab und sprach dabei einzelne
Vereinsvorstände und -Mitglieder in leutseligster
Weise an , während die Königin im Automobil
und der zweite Autoomnibus mit dem Gefolge
in langsamem Tempo und öfters haltend , vor¬
beifuhren . Der Vorstand des Militärvereins
„ Königin Charlotte" in Wildbad hatte dabei
die Ehre, auch Ihrer Majestät der Königin
Meldung zu erstatten . Der Verein war in der
großen Zahl von 72 Mann vertreten . Die
Königin interessierte sich im Besonderen für die
prächtige in den schaumburg- lippeschen Farben
gehaltene und mit der Eberhardsgruppe gezierte
Fahne des ihren Namen tragenden Vereins und
bemerkte , daß sie noch nie eine schönere Fahne
gesehen habe . Nachdem der König die ganze
Front abgeschritten hatte , brachte er dem Be-
zirksobmann gegenüber seinen herzlichen Dank
und seine Freude für die durch die Vereine
dargebrachte Huldigung zum Ausdruck. Hierauf
fuhren die Allerhöchsten Herrschaften weiter und
trafen um 4 Uhr auf der Charlottenhöhe ein.
Zum Empfang der Majestäten hatten sich der
Vorsitzende des Verwaltungsaüsschusses des
Vereins, Staatsrat Moser v . Filseck, der stellv .
Vorsitzende Oberregierungsrat Falch bei der
Zentralleitung des Wohltätigkeitsvereins , der
Anstalsarzt Dr . Schüz , Oberamtmann Hornung
von Neuenbürg , Oberförster Dr . Eberhard von
Langenbrand , sowie Schultheiß Rentschler und
Pfarrer Weitbrecht von Schömberg am Ein¬
gang zu der Heilstätte aufgestellt . Nach er-
folgter Begrüßung wurde das Königspaar in
den im Wirtschaftsgebäude der Anstalt gelegenen
Saal geleitet, wo sich eine große Anzahl der
Mitglieder des Verwaltungsrats und des Ver -
waltungsausjchusses des Vereins , Vertreter der
Behörden und die übrigen geladenen Gäste,
darunter der Staatsminister des Innern Dr.
v . Pischek, der Staatsminister der Finanzen
Dr. v. Zeyer, der Vorstand des K . Medizinal¬
kollegiums Präsident v . Nestle, der Vorstand
des K . Forstdir. ktion Direktor Dr . v . Graner
und der Vorsitzende des Vorstands der Ver-
sichecungsanstalt Württemberg RegierungS -
direktor v . Hilbert versammelt hatten. Bei
der Einweihungsfeier im Spcisesaal hielt Feld-
propst v . Blum von Stuttgart die Weiherede
und sprach ein Gebet, worauf Staatsrat Moser
v . Filseck eine Ansprache hielt . Der König
beglückwünschte sodann den Verein zugleich im
Namen der Königin , zu der Vollendung der
Heilstätte und gab der Hoffnung Ausdruck ,
es möchten viele , welchem der Anstalt Ausnahme
finden , das Haus geheilt oder doch wenigstens
gebessert und gekräfiigt verlassen. Das Königs¬
paar ließ sich darauf verschiedene der Festgäste
vorstellen, wobei der König dem Oberamts¬
baumeister Link von Neuenbürg , in dessen
Händen die Bauleitung lag , die Karl- Olga
Medaille in Silber , dem Bauwerkmeister
Propst in Calwbach, der die unmittelbare
Aufsicht über die Bauarbeiten zu führen hatte,
dieselbe Medaille in Bronce überreichte. An
den Festakt reihte sich ein Umgang durch die
verschiedenen Gebäulichkeiten der Anstalt . Die
Majestäten sprachen si p dabei wiederholt mit
hoher Befriedigung über die praktische Anlage
und Einrichtung der Heilstätte , sowie über
die gediegene und zweckentsprechende Ausstatt¬
ung der Räume aus . Mit den anwesenden
Kranken unterhielt sich das Königspaar längere
Zeit Nach Einnahme eines kleinen Imbisses
erfolgte die Abfahrt nach Stuttgart um 5 ° / « Uhr.

Braunschweig , 28 . Mai . (Tel .) Der
Landtag wählte heute den Herzog Johann
Albrechi von Mecklenburg einstimmig zum
Regenten .



UntevHattenöes .

Teuer erkauft.
Erzählung von Jda von Conring .

(Fortsetzung.) (Nachdruck verboten .)
„ Denke Dir , Mamita, " sagte Ulla , als diese

zu kurzem Nachmittagsbesuche eingetroffen war,
„ soeben bekomme ich einen Brief von Meta.
Sie will mir Anni nun doch nicht lassen , schreibt ,
daß sie eine gute Kinderfrau aufgetrieben habe
und das Baby wiederbekommen müsse . Du
mußt doch selber sagen , Mamita es ist ein
Jammer , wenn Meta das durchsetzt. Wie sehr
hat sich Anni hier erholt . Sie ist ja gar nicht
wieder zu erkennen. Und nun soll die Dienst-
botenpslege wieder angehen, jetzt , wo das Kind
genesen ist und noch der größten Schonung
bedarf . Ich bin außer mir . " —
^ „Das ist doch wieder so recht die Meta ! "
rief Arnold ärgerlich. „ Einen Tag so, den
nächsten ganz anders . Gestern hat sie mir
bestimmt versprochen , Anni hier zu lassen , so
lange wir sie behalte» wollten .

" — „ Du hast
Meta gesprochen ? Das wußte ich nicht . "—
„ Habe ich Dir nicht davon erzählt ? Ja ich
war da . Eines von uns muß wirklich bis¬
weilen nach ihr sehen . Und Du tust es gerne,
das weiß ich , leider . Sie war übrigens ganz
nett und vernünftig . Glücklicherweise traf ich
sie ohne diese schreckliche Mutter , und da ver¬
sprach sie alles , was ich wollte. " — „ Du hast
ihr wohl gesagt, wie viel mir daran liegt, das
Kind zu behalten? Wenn ja , verstehe ich nun
diese plötzlich austreteude -Mutterliebe ! " —
„ Ulla , Ulla , immer dies Mißtrauen ! " Arnold
strich ihr sanft über das reiche Haar. „ ES
ist mir unbegreiflich, daß Du nicht wenigstens
um Richards willen versuchst , auf Meta einzu¬
wirken. Sie ist lenksamer, als Du glaubst. "

„ Ich rrnll zu Mbta gehen, " rief Mamita ,
die gegen ihre sonstige Gewohnheit sehr still zu¬
gehört hatte . „ Ich will Richard sagen , daß
das Kind hier bleiben soll und Meta will ich
auch darum bitten - - das arme Baby soll Deine
Pflege behalten, Ulla , es wird sonst nicht groß
— ja , ich will gehen. " Mamita schlang mit !
großer Energie ihr Hutband zur Schleife uud j
griff nach dem Frühlingsmautel. —

„ Ja , ich weiß doch nicht , ob ich dazu raten
soll, " meinte Arnold zögernd. „ Richard wird
nicht cingreifen wollen, und schließlich kann man
es Meta nicht verdenken , wenn sie sich endlich
nach ihrem Kinde sehnt. " — Als die Kleine
totkrank war und Tag und Nacht schrie , hat
sie dies nicht gespült, " rief Ulla bitter . „ Sie
ist nur zweimal hier gewesen , und als der
Arzt ihr sagte, daß Anni ohne meine Pflege
nicht durchgekommen wäre , erwiderte sie mit
ihrem leichtsinnigen Lachen : „ Ja , meine
Schwägerin ist ein Muster , das weiß ich ja
längst ." Daß aber das Kind bis aufs äußer¬
ste erkältet und vernachlässigt hier ankam , will
Meta nicht glauben . Wenn sie Baby jetzt zu¬
rückverlangt , ist es Laune oder gegen mich ge¬
richtete Bosheit. Sie weiß ja , daß ich Änni
liebe , als wäre sie mein eigen .

" — „ Umsomehr
muß Baby bei dir bleiben," rief Mamita. „ Nein ,
Arnold , nein , Du hast Unrecht! Ulla kann
nicht zu Meta gehen und darum bitten, — ich
kann es aber , und ich werde es tun . Gleich !
heute. Papa kommt von seinem Dmer doch !
nicht vor Nacht zurück . " Manna war wie ein !
Kreisel zur Türe hinaus , ehe die Eheleute noch
zur Ueberlegung kamen . — !

äer um 26 Alu! angemeläeten kremäeu .

lLxl . Itrr<ttl <»t6l .
Wertlleim , Lr . W. mit krau dem . unä

Leäiemmg Berlin
Wertbeim , Kr. Liläa „
8ternberg , krl . Lotte „Oallmann, Krl . „
8ieg, Lr . kanl, kontier „Nesebelsolm, krau k . . „
von Lslar, 8e . kxeellenx , Lr . deneralleutnant

unä douverueur mit krau dem. Llm
ksasia » llslvsLsr « .

Wittme^er , kr . Karl , Kim . mit krau dem . Lerlin
Lurkbarät , Kr. äakob , KZI . korstvart

mit krau 8tuttgartLiiert, Ilr . Krieär. kautm . mit krau dem.
dlevelanä

<Aa8tl » . L . lL» l»l . ltraaava .
Nöltner , Lr . L . , krivatier Luk!

ülslsl anck Villa OsaeorNia
Oosaek , Lr . M . mit krau dem . Nekeim a. Rubr

llatsl Llral lkl»«rlr» r»l
ksebarsebel , Lr . 8taätingenieur mit

krau dem . Lerlin
8cbuster , Lr . IV . , Kaufmann Lresäen
kalmon , Lr . d . mit krau Lein . klannbeim

llotvl lLlaiaxp .
Luebls , Naäemoisslle Neuebatel
kukrmann, Lr . R . Hongkong
äavtxen , Lr . Otto , Lürgermeister mit

krau dem . Luäivigslust
v . Leeren, Lr . Lr . , Keg - Assessor 8trassburg
Lreisaeber , Lr . mit krau dem . karlsrube

llvtsl lklsiKsr Kviü . l .uiam
Liebrieb , Lr . mit krau dem . öerlin
LUmenckinger , Lr . Notar LtuttZart
Oaguelin , Lr . Ulbert , Ingenieur „8uter, Lr . Lrnst, ^ .rcbitekt „

'
Lauser , Lr . Karl , kabrikant „
Lolxinger , Lr . Laumeister „^ nvalcker , Lr . krivatier „
kteiiker, Lr . krivatier „
Lebkücllner , Lr . Lr ., prakt. ^ rxt

Neuenstaät a . ä . Lincle
Raseb, Lr . Kaufmann Bremen

H «tv ! L. K l .«HV«a
Raetxer , Lr . Lellmut Weimar
dartbe , Lr . 0 . öentier mit krau dem . Rostock

Ilstsl Ml » i8vl ».
ktalil, Lr . Lugen , Kaufmann Nürnberg
Lanclte , krau Lina Laltimor

ül » 8tl ». L. viltl . Maaa
Lauer, Lr . dustav, Kaufmann mit krau 6em.

Ravensburg
Leckt , Lr .

' Lrnst dräkenbausen
8cboII , Lr . LuiLvig „
IVeiss , Lr . 6 . ktm . krankiurt a . KI.

lS»8ll» L Los «
Lre^tus , krau Lnävügsburg
Lauer, Lr . Kfm. kreinxbeim
danxenmüller , Lr . L . kkm . Libsraek
IVa1äo>v, Lr . 8tuä . kreiburg
IVippmann , Lr . L Leiäelberg
IVippmann , Lr . 6 . Leiäelberg

Klvtsl La88i8vl » sr Hör .
Lomeier , Lr . 8enator mit krau 6em . Linbeek
Kerf, krau Lr . mit 8okn Laag (Lollanä)
Rosenberg, Lr . Oarl mit krau dem . Hamburg
kurtsckolx , Lr . deorg, Lirektor mit

krau Oem. Oera
L 8 «aa «.

8eix , Lr . ä. Latnermeister mit krau 8tuttgart
kl » 8tl, . V« « 1ill » » ra .

Villa Hüttner .
2akn, krl . kannx IVinnsnäen

< I>, llüt ^ irev 86vr .
kiemann, Lr . L Kapitän mit krau dem . LamburgVilla OI»ri8tIav
IVilmanns, krau dovsul kreiburgLv . Vi » lL»ai88 «a8ta1l «a .
äunginger , Lr . kräxeptor IVaibUngen
Krämer, krau Luise 8uR a . N.

Lolivsiäorm. ltritr : ssur.
8ebönkarät, Lr . Okr. , Lanävirt , Lnterlengeukarät

klasokllsrmsistsr <- ätl »1sr
koble. Lr . äulius , kabrik . mit krau dem. Ltuttgart
Leck , krau Angelika diengen a . ä . Lrenr

VilL» Haa ^elmaiii »
kölseke , krau Lerta Nagäeburg
Reubke , Lr . Lmil , Lirektor, Regisseur ä.

Lottbeaters mit krau dem . Dessau
Lieäermann , krau dläre Lessau
Re86llb6rg,Lr . darI,kfm . m. Krau dem . LamburgVilla Il »a88iu »i»ii
Leintri , Lr . Oarl, Oberbuckkalter karlsruke
IVagner, krau - krotessor Lerlln
I?so1tk, krau Lerlin

Villa älal»ai »i»a.
Laip , Lr . Otto , Lotapotbeker AugsburgVilla ILraa88
Liebrieli , Lr . Recknungsrat mit krau dem . Lerlin
Racitkel , krau Narie 8ckvar26nbaek a . 8.

*Vitve Lävlsr
Renx , Lr . d . krivatier Leonberg

Villa I, -tüner
von IVittgensteill , kreikerr kekx, Rentner

kasanerie (Laaspke IVestt.)
Ls.äli»88ier Flaior

8cbles , Lr . Otto, krivatier Liberacb
Villa »latltilS «

kulä , Lr . kmil mit Kamille ktorxkeim
Laerle, krau Louise, Lexirksgeometersgattin

Luämgsburg
Villa A « irt«l»ellv

kellein , Lr . Direktor Nürnberg
Villa lk»alias .

^ lmenäinger , krl . Zolle veggingen
dross, krau L . dmünä

lki». Via » lVtw . Olxastr . 30.
Lamer, krau k . ^Ve. Rentiere mit

kocbter Lamburg
L »ukms.LL Vfaa

klsisebmanll , krau Lerta , kautmannsvitvve
mit kocbter Nürnberg

Villa 8vlra »iL
dlaser, Lr . IV . Oberförster a . L . kasing

Oärtusr 8vlral »«r ,
kteitker, krau krivatier mit köcbtercllev

Luäviigsburg
Villa Vreil »«» .

Mriani , krl . dretcben Lavnover
Lock , Lr . debeimer korstrat Königsberg
ILrebasebsl, Lr . Ltaät-Ingsnieur mit krau

dem . öerlin
Villa VripVasr .

Läumler , Lr . Renäant mit krau dem.
Wiblingen b . Llm

Wacbter , Lr . Nikolaus , Oberautseber mit
krau Llm

jltatl »»ria «a8litt .
köbl, Narie Villlngen

liraalLvalreia »
Roller, Obristian 8tnttgart-Lss1seb
8cbneiäer , Wilbelm Obertürkbeim
Ackerer, övset Oannstatt
Wössner , krieäricb 8tuttgart
kiscker, Väolt Obristotstal
Vnäreas , ^ nton Klarbacb
Renner, Lermann 8tuttgart
Obermüller , äakob 8tuttgart

(Fortsetz, folgt .) kneller, Lr . kostunterbeamter Neuenstaät a .k . 2abl äer Kremäen 1474 .

W i l d b a d .

Munllige GrMstülksverjieigkrlNig.
Auf Antrag der Bergbahn Wilbbab A G . ,

wird am nächsten
Mittwoch den 29 . ds . Mts

vormittags 11 Uhr
Ms der Kanzlei des Grundbuchamts das Gebäube 8 52 ber
Herrengasse hier versteigert , wozu Liebhaber eingeladen werde»

Nähere Auskunft erteilen die Herren Fabrikdirektor Schnitzer
und -Stadtschnltheiß Bätzner hier .

Den 25 . Mai 1907 .
Kgl . Grundbuchamt

Oberd orfer .

G Liixust Müller , G
W Tapezier - und "Uorster -KescHäft G

westl . Karl-Friedrichstratze 66 . M
^forrksim. K

M empfiehlt dem tit . Publikum sein reichhaltiges Lager in ^8 vollständ. Wohnungseinrichtun gen, A
sowie Einzelmöbel W

bei reeller und billiger Bedienung .



Stadt Wildbad .

Bekanntmachung.
Zur Gewinnung von Streu sind

von jetzt ab bis 15 . Oktober ge¬
öffnet :

I . 2k . Laiesteig 4 da.
I. 3 k. Eberhardssteig 4 da.
I . 8 k. Kienhalde 4 ka.

II . 1 k. Spahnplatz 4 da.
II . 3 k. Farnplatte 3 da.

III. 16 k. Lottbaumsteigle 2 da .
IV. 5 k. Beim Lammwirt 2 da .
V . 10 k. Tiefengrund 4 da.

VI. 8 k. Hirschweg 3 da.
Die geöffneten Waldteile sind mit

Strohwischenbezeichnet und werden
auf Verlangen von den Waldschützen
vorgezeigt .

Bei Gewinnung der Moosstreu
sind abwechslungsweise einzelne
Streifen unversehrt liegen zu lassen ;
diese Streifen müssen mindestens
ein Viertel der zu nutzenden Fläche
einnehmen und sind an Abhängen
wagrecht zu legen .

Für die Nutzung werden zu¬
sammen 8 Wochen festgesetzt vom
28 . Mai bis 25 . Juni und vom
I . - 29 . Oktober. Vor Beginn der
Nutzung ist dem Forstamt rechtzeitig
Anzeige zu machen.

Wer außerhalb der festgesetzten
Zeit , in andern als den vorbezcich-
neten geöffneten Waldteilen Streu
holt, oder den hinsichtlich der Ge¬
winnung gegebenen Vorschriften ent¬
gegenhandelt , wird zur Strafe ge¬
zogen .

Bei eigenmächtigem Vorgehen
kann die alsbaldige Einstellung der
Nutzung angeordnet werden .

Wildbad , den 25 . Mai 1907 .
Stadtfchultheitzenamt:

B ä tz n e r.

K Forstamt Simmersfeld

Nadelhch- Stamm-
Hch- Verkauf

im Wege des schriftliche »
Aufstreichs

Am
Donnerstag , den 0 Juni

vorm . 10 Uhr
auf dem Rathaus in Simmersfeld
aus Staatswald Eitele Abt . Hirsch¬
sprung ; IV Enzwald Abt . 9 Köpfte ,
Katberg und Rußhütte . Langholz :
Forch . 307 Stück mit Fm . 31 , 45 II,
184 III , 75 IV, und 3 V Classe ;
Tannen und Fichten 460 Stück mit
Fm . 265 I , 111 II, 40 III , 75 IV
und 14 V Classe . Sägholz : Forch. 5
Stück mit Festm . 2 1 , 11I Classe ;
Tann , und Ficht , mit Festm . 22 1,13
II , 1 III . Die Angebote sind auf
die einzelnen Lose von den Bieten¬
den unterzeichnet, verschlossen und
mit deu Aufschrift „ Angebote auf
Stammholz " spätestens bis zu dem
angegebenen Termin beim Forstamt
einzureichen . Bedingte Angebote
werden nicht berücksichtigt . LoSver-
zeichnisse und Offertformulare auf
Verlangen unentgeltlich . Schwarz-
wälderlisten gegen Bezahlung vom
Forstamt.

I « «nmklk«.
In schön gelegener Villa am

Walde, mit Garten, nahe der Stadt
sind 4 —5 Zimmer , Badezimmer ,
Speisekammer, Keller und sonstigem
Zubehör bis Oktober zu vermieten .

Zu erfragen in der Expedit , ds .
Blattes .

Zchwarrwalävemli.
Ausflug mit Damen

zur Teufelsmühle und nach Herrenalb

Sonntag den 2 . Juni .
Rnckfackvefper mitnehmen .

Abmarsch Wildbad Windhof 6 .45 Uhr
Wildsee 8 .50 „
Teufelsmühle an 11 .— „
Herrenalb an 2 . — „

Abfahrt mit Wagen von Herrenalb 6 Uhr . — Anmeldung zum
Mittagessen (Hotel Post 1 Mk . 50 Pfg .) — Rückfahrt (1 Mk . 50 Psg .)
bis Freitag Mittag zu richten an Herrn Hofapotheker vr . Metzger .

Z)ev Worsihenöe :
H . Bozenhardt .

Neu eingetroffen

illescliquelle .
eeinnstüeücties

Islet -i LeLoiMeitMSsee
Isdier tlerssoi!WW0 9g-ct>e^

Großer Posten
wollene Zaquard- und

in allen Preislagen

?dil . Losvd, MIM.
tzVer

Z AgFr » ». — noeb niebt kennt , uMebs eins« Vsr-
V » Ul Lv snek mit lVILKKI ' s probsilärokoben ru

!U> kUg . Lsstsns sinpkoklsn von
Larl Aberle , senk. , Ink . Krim Slumentlml.

Allerseinsten garantirt reinen

laiblüten -Honig
direkt vom Bienenzüchter liefert frei ins Haus 1 Postkolli 9 Mark ,
bei Mehrabnahme billiger . Bestellungen nimmt die Expedition ds.
Blattes entgegen . _ _

sai >o
sr/s

Ssoonis -Wseke in Otl-enbsoti ? 51. ^

Grld - Lottrrie
!« Gmi-m des Zchioöbischkn Kmooews Stottgort

Hauptgewinn : 15 000 Mk .
1337 Geldgewinne : 49000 Mk . Ziehung am 5 . Juni 1907

Preis des Loses 1 Mk.

Chailsinger Lirchenblm - Lose.
Hauptgewinn 15 OVO Mk

1189 Geldgewinne zusammen 36000 Mk . Ziehung am 19 . Juli
1907 . Preis des Loses 1 Mk.

Zu haben bei ^
Skr . WiläbrsN ,

Papierhaudlnug

— — Vs .rtSL - IiLö
'
bSl ,

. ^ -. -

Eifen und Holz , in allen Farben äußerst billig
r ' . Tlsllsr , ffforrsieim .

Calwerstraße 50

K. Forstamt Simmersfeld .
Mer - und Krenuhch-

Uerduuf.
Am Samstag , den 1. Juni

vorm . 10 Uhr
bei Gastwirt Stoll in Simmers »
feld aus Staatswald m Eitele
Abt. Hirschsprung, Steinbuckel , Gall -
brunnen ; IV Enzwald Abt. Fuchs -
kling, Köpfte, Katberg , Mühlhalde,
Rußhütte; V Spielberg Abt . Gäns-
weid ; IV Hagwald Abt . Miß .

Rm . 77 buch . Scheiter, 230 Na¬
delholzroller, 61 dto . Scheiter ,
164 dto . Prügel , 166 Buchen-
Anbruch und 376 Nadelholz-
Anbruch .

in kanfmännifchen Gefchäften
und anderen Bureaux können sich
durch Angabe ihrer Adresse unter
Chiffre K 2 101 an die Expedi¬
tion ds . Blattes hohen Nebenver¬
dienst sichern .

Kaupt-Agent
von großer Lebens -, Kinder -,
Feuer - , Unfall - und Haft -
Pflicht-Berfich . gegen hohe Pro¬
visionen gesucht . Inkasso kann mit
übertragen werden . Gest . Off . unter
s . m. soso an Rudolf
Moffe, Stuttgart .

ZchilssMW
sucht Heinrich Zabel , Altona ,
148. Gr. Elbstr . 86.

Käse! Käse!
Gute, fettstoffige, gelb

u weich fchnittige ° i bis
durchreise

Ir Backsteinkäse
versendet in Kisten von 40 bis
70 Pfd . das Pfund zu 33 Pfg .
geg. Nachn . franko.

Ich bemerke , daß die Käse
nicht mit Ausschußkäse zu ver¬
wechseln sind .

Aö .AöttLe , Käser
Kirchheim -Teck .

1V schöne Torten oder Knche«
für Ulk . 3.5«

Jede Hausfrau lasse sich sofort
ein Postpaket fertige Kuchenmasse
senden . 10 Pakete für Mk . 3 .50
franko gegen Nachnahme oder Vor¬
einsendung des Betrages , worauf
sie 10 schöne Torten oder Kuchen
in jedem Ofen backen kann. Die
Masse wird nur mit Milch ange-
rührt. Beschreibung auf jedem
Paket . Kinderleicht zu backen sind
Königskuchen , Sandtorten , und
Napfkuchen mit Rosinen oder Man¬
deln.

ütto 8vlimiät,
Nährmittelfabrik

Erfurt.
Feinste

H'almnuWutter
offen und in Tafeln per Pfund
70 Pfg . empfiehlt

Osnisl l '
l'sibsl '. ^

Telefon Nr. SS . Redaktion Druck und Verlag von A. Wildbrett in Wildbad .



^mtliok68 VsrreietmiZ cio »
' vom 24. b >8 27. Hs ! angomoläston ^nomätzn

Kurgäste, äereu Namen eutweäer uurlebtlg oäer gar »lebt in Sie KurKste eingetragen slnä , weräen gebeten , solebes
beim StaätsebuItbeiSSeNLMt »N^UILtzigeN.

L » rg »8t« » » L Lbrvi» Lv «^erL «i» L» r V«r »»siL » i»K v«» V«rL8ger » i» g«i» !» Ler « e8teU » iig Lkror I>o8t8»el» ei » L «»i» g«i»L
vrsnebt , 8« 1« rt ii » vl > U»rer ilirv W « I»» » » s L » r Leirnli »!» L« 8 Ls ». I »a8t » i»»t8 L» I»«i » K« ,» » irL i» » vl » FUögliv »,

Leit L» i » r Gvrxei ». «i » 88 »Los lb « 8t8 » vl »vi » i i» LI « W v I» »» »» i , s » Lr « 88»«rt »vvrLe » .
^ c/err 6/ « s/ ^ ö/e/r

Lx » . L » «U»vt «I
Llet-iger , Kr.
Leisser, Krau 6 . 0.
Leisser, Krl.
Klsässer , Ilr . Oskar

Rtzgnitrl
Hamburg
Hamburg

Nalmsbeim
Lol «» » nü VUI » vonovrLi ».

veut̂ , Kr . Dr. Seorg W . mit Krau Sem.
^ msteräam

Kirsobmann, Kr . Sigmunä , Lautmann mit
Krau Sem. Kürtb

Reälled, Krl . Olga , Rentiere Hamburg
Bbrens , Kr. Narta Kam bürg
8üRle, Krau Direktor mit Krl . Koebter

Düsssläort
8terke1 -Lauer, Krau N . Ravensburg

<4»8tl, . «. IliseillirUnl
Bobnsaek , Krau ^.lma, Sebauspislsrin

mit 8okn Nagäeburg
Kollivg, Kr . Knterxablmeister v. ä . Kais.

SobutLtrupxe 1. Süäwestatrika Wittenberg
Sednept , Krau Luise Löekingen

ZI »t«I UIi »n»pp
Dittmar, Krau Klla Keilbronn
ÜüI^Ie, Krau Direktor mit Krl . ^ oebtsr

Düsseläorf
Wiedmann , Kr . äob. mit 2 Krl. löebter

Kamburg
Westpbal, Kr. mit Krau Sem. Kamburg
Lmsinck, Krl. Olga Kamburg
Kreitag, Kr . Hermann mit Kamilis Kerlin

L «t«I 8 «I»ii»»L L . s « »L. OvI»8vi»
Kokonlsitner , Kr . Kgl . Lrsistierarst mit

Krau Sem . Lavreutk
von Kabellitr-Kiebow , Kr . Kiebow

b. Nagäoburg
Branät , Kr . Wilbelw, stuä . moä . Büdingen
Seboel Kr . Kans , stuä . tbeol . „

»Intel L » 88»8vl»«r U »1 .
Beek, Kr . Kritr : Klbsrfelä
Kewxka , Kr . Kautm. m. Kam . Königsberg
lollküdn , Kr . Llajor Sotba
von Luebwalät , Krau geb. Sräbn Reventlow

mit Bedienung Kolstein
Slantx, Kr. 0 . , Rittergutsbesitzer Kierow
Kastens , Kr. K . , Sutspaebter Wolxsgarten
Kemming, Kr . Reter , Kabrikant mit Krau

Sem. Rübl (KIsass )
8vI »v »rL»v » I«U»» »i8

llung, Kr . Krieär . Smünä
s »8tl » » 8 «» » «

Kukrer, Kr . K . Kaufmann Kuäwigsbafen
Kr«8t » U»r » 1iai » V«» «8»i »»t

Seissler , Kr. R. , Kabrikant mit Krau Sem.
_ Kerlin

/ / / t/6/ / / ^/ -'7Vr/?6 <-// >/ ?/// (/6D .
VIII » ^ « g» 8t»

Neiäbarät , Kr . Sustav , Rrivatier mit
Krau Sem . Stuttgart

Ot»rr8t Hüttner ssn.
Llaier, Kr . ^Vilbelm , Danch

'äger , Kberbarärell
vlrr . « ott , Usuptsr. 89 .

Kamm , Kr . Rrivatier Stuttgart
I» «tel »RtvLSvr , » gnIL . I.ninin

Slüeksberg , Kr . Keiäslberg
lVassilieik, Krl. U . , Ltuäentin Keiclelberg
Sobmitt , Krl . K ., 8tu<lsntin Keiäslberg
Lcbüler Kr . Kautmann Oosvi/ i . Knb.

Ci»8llr . »II . lt,1ii«l«.
Kenrler, Kr . ^V . , Kkm . Reutlingen
Volpx, Kr . ^V ., Klm. Stuttgart
Körner , Kr . ü. , Kutsebvr Kagolä

Lat «! » s «IL L<öv «i»
Llengel, Kr . Sust . , Kabrikant mit Krau Sem.

8 isgburg
Sotv » VI » i «eli

lVesslau , Krau Raula, Obsr-Ingenieurs-
gattin Okarlottenburg

8 ebvar 2, Kr . Krieär . , Rrivatier mit
Krau Sem . Ksslingen

lVörnls, Krau Kauinspektor mit Krl .
löebter Stuttgart

L «1«I
leuseber, Krau ? . , geb. Hermann mit Ke¬

gleitung Krl. iläekel Kerlin
fbaler, Kr . ^ . , Kauinspektor mit Krau

Sem. Darmstaät
fkaler, Kr. Solieimer Obertorstrat mit

Krau Sem. Darmstaät
Irenkel, Kr . Oarl, Sebeimer Kokrat mit

Krau Sem. Dessau
Kneke , Kr. Kirnst , Rentier Dessau
von Ninäen , Krau mit Krl . Roebter

Keumünster (Kolstein)
Sral, Kr. Ruä. , Kautmann Oassel
Ooebel, Kr. Dr . , Kabrikälrektor ^Veinbeim i K. s
-loeekel , Kr . Seb. Kustirirat , Reebtsavivalt

unä Katar Krieäberg (Kessen)
Keubke , Kr. Kmil, Kottbeater-Regisseur Dessau
^Vsleker , Krau Kelene Kuäivigsburg

I' n8t « i»t«rl »n»inic r LH «I .
Strauss , Kr . ä . , Rrivatier Olubausen

Lvi «er »k'i8el »er
Ne^er , Kr . Ll . , Rrivatier St . äobann

Vill » lk> » » Irei »8tvii » .
Serling, Kr . Kugo, Kautmann Oöln a . Rb .

S « 8vl >^vi8tvr »^ » « »»8.
Otkermann, Kr. Kruno, stuä. tbeol. Kann
Kkert, Kr. Rügen , Klektrotecbniker

Krankturt a. N.
8t » Ltv »I« L^r

öürksr , Kr . Kautmann Reutlingen
Zl I»8 «I»ii«rii » tzlütlilvr

Keumeser , Kr . Nar , Konäitor Mrndorg
VUI » L » » 88» »» I»I»

Deaobs , Kr . ^Kilkelw , Kommerzienrat
mit Krau Sem . Nürnberg

Vill » II «< >< « » ,
Sobubart , Krau läa mit Rsgloitsrin Süstrolv
Sekiokenäant2 , Krau ^ nna ^
XViltang , Krau Doris „

v »rl lkleii88»«r .
Ruis, Krau Nina mit Begleitung Rürieb

VIII » Lalrviiirollsri »
Lraun, Kr . kb . Srosskautmann mit Krau

Sem. unä Krl. locbter Kamburg

Ree/ , Krl. Naria, Rrivatiere Nainir
Kobmann , Kr . Narie Nainir

LIet »seri » L »nv «lin »nii
Kuäer, Kr. Karl , Netriger Keekargartacb

VUI » Larl8l »» L
Narcel , Kr.^Larl Kerm . , Kautmann

Krankturt a K.

Krabinger , Kr. Sottlieb , Ktm . Krankturt a . N.
! k'« . Lvivlrvr (Villa Laisoli)
j
lVörtb, Kr. Rrivatier mit Krau Sem, Stuttgart

L »» 8 L » vl»
Kackmeister , Kr . Oarl, Kautmann mit

Krau Sem . Kranäenburg (Kavel)
^Kolt , Kr. K ., Kgl. Sütervorstebei

mit Krau Sem. Ottenbaeb a . N.
VIII » L, » L» «r

Stääler, Kr. Konraä , Kautmann Nürnberg
lO!» L«i»»»«rK «L

Sebubert , Kr . ä . R . Kaufmann Ramberg
Stiegelsebmitt , Kr. R . Kautmann Ramberg

L » <IIi» 88 !v« At»r«i
Krauss , Kr . Obertörster mit Krau Sem. Kall

OrtssteusrbssMtsr VI»l«i-
KoR, Kr - Seorg D., Steuervaebtmeister

Ksslingen
V illr» lR»» Iii »«.

Sosaok, Kr . Kabrikbesitser mit Krau Sem .
Nebsim a . ä . R .

Llüblkoksr , Kr . Llüneken
Sebmüoksr, Kr . Dr . mit Krau Sem.

Selsenkiroken 1. VV.
Walter , Krau Neubausen
Weil , Krau ä . Kotsängersgattin Stuttgart

IRI»» , Rauxtstc. 148.
Rbien, Kr . fulins , Direktor a . D. Kalle a. 8.

I' fsillei I' orllei
Räucble, brau Katb . , Rrivatiere Keiäsnbeim

S «8v»L» 'i8tvr lRL» g (Villa ^arlsbaä )
Ringolä, Krau Küss, Rentnerin Nürnberg
Kaumgärtnor , Krl . Kouise

Oberweier b . Rasratt
Suobbüläsi lkiexiirKvi '.

Slismann , Kr. N . , Kaumeister mit Krau
Sem. Kamburg

Kenssler , Kr. K . , Kabrikant mit Krau
Sem. Kamburg

llt» «tLi «i»ei ' 8 « l»ill
Reil , Krau Kunig. , Rrivatiere Nürnberg
Sörlacber , Krl . Rerta Durlaob
Kaur , Kr . K ., Kotrat Llaubeuren

L »ralii »« 8v »rlürvr Wtw .
Kisebsr, Kr . Kranr , Staät . ^ .utsebor

Stuttgart
8ok »iri»«r 8 < Irii» tttei

Keupolä, Kr . Bruno, Kfm . Kalle a. Saale
llt.ii »» 8el » » li »rv»8l « r

Steinleitnsr , Krau L . ^.nsbaeb
A » ri « 1 «« » !»«« kitKii »» »»»»

Kagme^sr , Krau We. Nerklingen
Kaltenmark, Kr . Bruno Secbingen 0 .^. . Oalw

Willi Vr «il »«r , llsrrsuss . 17.
Krbarät , Krau Barbara Onterritlingen

VUI » Vreibsr .
Brinkmann, Kr . Sebeimer öaurat unä

SebiKbauäirektor äor kaiserl . Llarino
mit Krau Sem . VVilbelmsbaten

Ul«»' »»» . Vr «U»vi ' , Laääiensr
Scbmiä, Kr . äakob Nellingen
Veil , Kr. Llax ütsrklingen

L,«I»r «r Wör » «r .
Sorainotk, Krau Llaris mit Köcbterebsn

Retersburg ( Russlanä )
Kabl äer Kremäen . 1348 .

» » »v 'S « » »

" ' ' ! r j r - r
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